
 
 
 

Die Liebe wird zum Erkennungsmerkmal 

„Wie ich euch geliebt habe, so sollt auch ihr einander liebe.“ 

(Johannes 13,34) 

Ostern, das Fest nichtendenden Jubels. Christen feiern Auferstehung inmitten einer 
verschlingenden Flut von Nachrichten, die uns täglich konfrontieren mit den destruktiven 
Mächten in der Welt.  
 
Da gibt es die Bilder des Krieges, Hinrichtungen, Flüchtlingsströme. Orientalische 
Glaubensgeschwister werden verfolgt, vertrieben, ermordet.  
11,5 Millionen Dokumente einer panamaischen Anwaltskanzlei sind öffentlich geworden. 
Sie belegen die möglicherweise illegale/ unmoralische Anhäufung von Vermögen durch 
Staatschefs, Diktatoren, Sportstars und mehr als 200.000 Firmen. Es stellen sich die 
Fragen nach Recht, Gerechtigkeit und Frieden. In diesem Chaos feiern wir Christen Ostern, 
Woche für Woche jetzt schon die Fünfte. 
 
Was bewegt uns Christen? Die Lebendigkeit Gottes. Er ließ den gekreuzigten Jesus nicht 
im Tod. Der alles verschlingenden Macht des Todes – wirkt das unerschöpfliche Leben 
Gottes entgegen. Wo menschliche Verkommenheit, stellt Gott die Würde des Menschen 
wieder her. Menschliche Schuld erfährt durch die schöpferische Kraft Gottes Vergebung. 
Ostern ist nicht beschränkt und auch nicht zu verstehen als die individuelle Erlösung, rette 
deine Seele. Ostern hat eine befreiungstheologische Botschaft, voller Freude und 
Hoffnung, gegen jedwede Form von Todesmacht. 
Dazu sind wir Christen berufen, herausgerufen der Welt durch unser Lebens- und 
Glaubenszeugnis den Mächten des Todes entgegenzutreten. 
 
Impulse 

• Was bedeutet Ihnen von Gott geliebt zu sein? 
• Wie antworten Sie in ihrem Alltag auf diese Liebe? 

 
Diese Spur wurde Ihnen gelegt von Heinz Lenhart 



Bild: Heinz Lenhart 

 

Einen gesegneten Tag wünschen Ihnen Ihre Spurenleger 

Nikola Beth, Hans-Jörg Fritz-Knötzele, Ulrike Hofmann,  Dr. Christoph, Klock, Heinz 
Lenhart, Elisabeth Prügger-Schnizer, Eva Reuter und Dr. Hans Jürgen Steubing 
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